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Einladung: Silberne Konfirmation, S. 19 

Rückblick: Konfirmationen 2017, S. 18 

333 Jahre Kirchengemeinde Ramelsloh - Teil VI, S. 8-9 

 

18. Juni 2017 -  
Festgottesdienst: 
„333 Jahre  
Kirchengemeinde Ramelsloh“  
Predigt:  
Landesbischof Ralf Meister 

Im Anschluss:             

4. Ansgarfest  
rund um den Ramelsloher Domplatz  
Am Vorabend:  
17. Juni - 18.00 Uhr: Konzert mit Thlokomela 
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 Christen beider Konfessionen, wie der 
katholische Bischof von Galen in Münster 
oder Dietrich Bonhoeffer, ihre Stimme 
gegen das verbrecherische Regime erho-
ben, da beriefen sie sich auf ihren Vor-
gänger Petrus. – Die kleine christliche 
Gemeinschaft in Nordkorea  bekennt sich 
zum Auferstandenen und dieses Bekennt-
nis befreit sie in allen Schwierigkeiten, 
Ängsten und Nöten, die sie erleben. 
 
Ist es uns bewusst, welches Privileg wir 
genießen, weil der Staat Religions- und 
Gewissensfreiheit schützt? Gott schenke 
uns Mut, über unseren Glauben zu reden, 
für Menschen, deren Recht mit Füßen 
getreten wird und auch für Toleranz de-
rer einzutreten, die eine andere Religion 
haben oder anders denken als wir.  
 

Johann – Albrecht Link   

Monatsspruch Juni 2017 
„Man muss Gott mehr gehorchen als 
den Menschen!“  

Apostelgeschichte 5, 29 
 

In Zeiten von „fake 
news“ (also geziel-
ten Falschmeld-
ungen) ist es wich-
tig zu fragen, wer 
hat was und in wel-
chem Zusammen-
hang gesagt. Be-
kannten Persönlich-

keiten wird genau zugehört, wenn sie 
sich zu ihren religiösen Überzeugungen, 
ihrem Privatleben oder zur Tagespolitik 
äußern.      
 
Petrus, stadtbekannt, hat diesen Satz 
gesagt. Er gehörte der neuen Bewegung 
der Christen an und bezeugte, wer Jesus 
sei und welche Kraft von seiner Aufer-
stehung ausgehe. Dies wurde ihm aber 
strikt untersagt. - Was tun? Schweigen 
und sich ins Schneckenhaus zurückzuzie-
hen wäre eine Alternative gewesen. 
Petrus entschied sich anders. Er hörte 
nicht auf damit, die Gute Nachricht 
öffentlich zu diskutieren. Und das brach-
te bestimmte Leute in der Stadt Jerusa-
lem nicht nur in Rage, sondern er wurde 
sogar mit dem Tod bedroht.   
Dieses Wort vom Gehorsam gegen Gott 
hat Geschichte geschrieben und wirkt 
bis heute nach. Als im Dritten Reich 

Monatsspruch Juni 2017  
auf Plattdeutsch: 

 
 

„Een mutt mehr  
op Gott hüren  

as op Minschen.“ 
Apg 5,29 
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Wir feiern. Wir feiern in diesem Jahr 
2017 nicht nur 500 Jahre Beginn der Re-
formation, sondern auch 333 Jahre Kir-
chengemeinde Ramelsloh: 
Ein halbes und ein drittel Jahrtausend.  
 

Festgottesdienst  
mit Landesbischof Ralf Meister 

Unser Festtag am 
18. Juni 2017 be-
ginnt mit einem 
feierlichen Gottes-
dienst, der musika-
lisch vom Chor der 
Stiftskirche Ramels-
loh,  dem Posaunen-
chor und Henning 
Trost an der Orgel 
mitgestaltet wird. 

Die Predigt wird der Landesbischof Ralf 
Meister halten.  
 
Auch Klosterkammerpräsident Hans-
Christian Biallas hat sich angekündigt 
und wird ein Grußwort sprechen in einer 
Kirche, die - so die Planungen - zum 
Festtag endlich wieder ohne Gerüst da-
stehen wird.  
 

4. Ansgarfest  
Im Anschluss an den Gottesdienst wird 
dann mit einem Grußwort von Ortsbür-
germeister Dr. Norbert Wilezich und mit 
Klängen des namibischen Chores 

Festtag - 333 Jahre Kirchengemeinde und 4. Ansgarfest 

„Thlokomela“ das 4. Ansgarfest rund um 
den Ramelsloher Domplatz eröffnet. Das 
wird sicher wieder ein großer Spaß! 
 

Die Stiftung lädt ein 
Ins Leben gerufen wurde das Ansgarfest 
vom Kuratorium der St. Ansgar-Stiftung.  
„Das Großartige dabei ist, dass die ganze 
Dorfgemeinschaft aus den beiden Orten 
sich beteiligt“, betont der Kuratoriums-
vorsitzende Hermann Poppe.  
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Festtag - 333 Jahre Kirchengemeinde und 4. Ansgarfest 

Für Jung und Alt etwas dabei 
Nach dem Festgottesdienst erwartet uns 
ein Fest mit einer großen Tombola mit 
tollen Preisen wie Gutscheinen für einen 
Segelflug oder ein Cabrio für ein Wo-
chenende, zahlreichen Gaumenfreuden 
und Aktivitäten für die ganze Familie. 
Von Hüpfburg,  Kletterfelsen, Laser-
schießanlage und Torwandschießen bis 
hin zur Kirchturmbesteigung ist für jede 
Altersgruppe etwas dabei.  
 
Am Nachmittag gibt es für die Kleinen in 
der Kirche dann das Kasperle-
Theaterstück „Omas neuer Hut“. Gestal-
tet von Manny Bischoff und seinen Mit-
streitern. .  

Ansgar - Fünfkampf 
Ein weiterer Höhepunkt wird sicher wie-
der der Ansgar-Fünfkampf der Gruppen 
und Vereine sein. Die Disziplinen in den 
letzten Jahren lauteten u.a.: Wasserei-
mer-Rennen, Federballweitwurf,  Ski-
wettlauf, Wettnageln und Streitwagen-
rennen.  
Anmelden können sich beliebige Vierer-
teams. Anmeldevordrucke gibt es im 
Pfarrbüro und unter 
 www.kirchengemeinde-ramesloh.de. 
 

Kuchenbäcker(-innen) gesucht   
Für das Kuchenbuffet im Gemeindehaus 
suchen wir noch dringend Torten- und 
Kuchenspenden. Sie können für den 



5 

18.06. einen Butterkuchen backen oder 
eine Pfirsich-Torte o.ä. zaubern? Dann 
melden Sie sich doch bitte bei Anne 
Frank unter Tel. 2082. Vielen Dank! 
 

Erlöse für die St. Ansgar-Stiftung 
Das 3. Ansgarfest am 31. Mai 2015 er-
brachte für die Stiftungsarbeit einen Er-
lös von 6.437,- €. Wir hoffen, erneut ein 
sonniges Fest für Ramelsloh und Ohlen-
dorf feiern zu können und wir würden 
uns freuen, wenn wieder ein schöner 
Betrag für die St. Ansgar-Stiftung zusam-
menkommen würde.  Schauen Sie am 
18.06. doch einfach mit ihrer Familie und 
ihren Freunden vorbei!  
 

10.00 Uhr Festgottesdienst  
„333 Jahre Kirchengemeinde Ramelsloh“ 

Predigt: Landesbischof Ralf Meister 
 

Nach dem Gottesdienst  
auf dem Domplatz:  
Festeröffnung durch  

den Ortsbürgermeister  
und den stellv. Gemeindebürgermeister 

Musikalische Einstimmung  
mit „Thlokomela“  

 
12.30 Uhr: Ansgar-Fünfkampf  

der Gruppen und Vereine - 1. Teil  
 

13.30 Uhr: Liederraten  
mit dem Posaunenchor Ohlendorf 

 
14.00 Uhr: Jugendchor CROSSover  

mit Joana Toader 
 

14.30 Uhr: Kasperletheater in der Kirche  
„Omas neuer Hut“  

Um Spenden für die Stiftung und für das 
Bühnenequipment wird gebeten 

 
15.00 Uhr: Ansgar-Fünfkampf  

der Gruppen und Vereine - 2. Teil  
 

Gegen 16.30 Uhr:  
Siegerehrung Ansgar-Fünfkampf  

und Festabschluss 
 
 

18. Juni 2017 Das Festprogramm 
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Vorabend des Ansgarfestes: Thlokomela wieder in Ramelsloh  

Sie sind wieder da! Im vergangenen Jahr 
gab der namibische Chor „Thlokomela“ 
ein viel beachtetes Konzert in der Ra-
melsloher Stiftskirche. Vorausgegangen 
waren sehr erfolgreiche Workshops mit 
den Kindern der DRK-Kita und der Grund-
schule Ramelsloh.  
 
Thlokomela! Das bedeutet übersetzt: 
„Pass auf!“. Die Mitglieder unter ihrem 
Leiter Dawid Hensel Gawub zeigen mit 
ihren Liedern und Tänzen unter dem Titel 
„!khub Elob di xun ge a !gâi, //ib ge sida !
nâ tsi uiba - Was Gott tut, das ist wohlge-
tan: Er ist (mein) Licht und Leben“ einen 
Ausschnitt aus ihrem Leben, mal voller 
überbordender Lebenslust, mal besinn-
lich oder auch traurig. Sie machen dabei 
aber nicht nur auf die Armut ihres Zuhau-

ses im Windhoeker 
Vorort Okahandja 
Park / Katutura auf-
merksam, sondern ver-
suchen Wege aus dem 
aussichtslosen Alltag 
einer Wellblechhütten-
siedlung zu zeigen. So 
treffen sie sich zu Hau-
se fast täglich, um Kin-
dern und Jugendlichen 
bei den Hausaufgaben 
zu helfen und mit ihnen 
gemeinsam zu essen – 

oftmals die einzige Mahlzeit am Tag. 
Danach öffnet sich das Haus von Dawid 
Hensel Gawub als Musikschule: der Chor 
probt neue Lieder und Tänze und die 
Brass-Band lässt mehr oder weniger laut-
stark Choräle, südafrikanischen Swing, 
aber manchmal auch ein herzerweichen-
des „Ännchen von Tharau“ erklingen. Die 
Nachbarn unterstützen (trotz der Laut-
stärke) diese Arbeit: „Das ist doch viel 
besser, als wenn unsere Kinder nach der 
Schule auf der Straße herumlungern.“  
Ein Höhepunkt der täglichen Arbeit in 
Okahandja Park sind die Besuche in 
Deutschland. „Wir wollen kein Mitleid, 
sondern zeigen, wie man aus selbst hoff-
nungslosen Umständen herauskommt. 
Vorurteile abbauen, sich gegenseitig 
respektieren, kennenlernen und besser 
verstehen sind unsere Ziele und das über 

Foto: Heike Vosberg 
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alle Grenzen hinaus, die soziale Ungleich-
heit, Hautfarbe und Nationalität 
schaffen", so formuliert Thlokomela! sei-
ne Botschaft. Im Rahmen seiner Nord-
deutschlandtournee ist der Chor in die-
sem Jahr auch wieder mehrere Tage in 
Ramelsloh und Ohlendorf zu Gast:  
 
Donnerstag, den 15.06.17 - 19.30 Uhr: 
Im Frauenkreis: „Thlokomela - Ein Chor 
und seine Arbeit in den Elendsquartieren 
von Windhoek“ mit Chormitgliedern von 
„Thlokomela“  
 
Freitag, den 16.06.17: 
Vormittag: Workshops in Kindergarten 
und Grundschule Ramelsloh 
 
17.00 Uhr: Workshop in der Flüchtlings-
unterkunft Ramelsloh 
 
Samstag, den 17.06.17 - 18.00 Uhr: 
Konzert mit Thlokomela! 
Eintritt: 10,- €    
Kinder bis 12 Jahre frei  
Vorverkaufsstellen: 
Ramelsloh: Pfarrbüro und Knolles Markt 
Ohlendorf: Post (Tee-Insel) 
Maschen: Stoffträume 
Stelle: ABC Buchhandlung 
Sowie online unter:  
http://tickets.kirche-ramelsloh.de 

 

Sonntag, den 18.06.17: 
Kurzauftritt beim 4. Ansgarfest 

Gesegnete Pfingsten! 

Impressum:  
"Der Turmhahn" - Der Gemeindebrief der Ev.- luth. 
Kirchengemeinde Ramelsloh wird herausgegeben 
vom Kirchenvorstand (Vors.: H-G Wieberneit, Am 
Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh) und 
erstellt vom Redaktionsteam: Sabine Eddelbüttel, 
Renate Grote, Ingo Pape und Hans-Georg 
Wieberneit. - Auflage: 1.750. 
Druck: Kirchenkreisamt Winsen/Luhe 

 

Die Kirchengemeinde Ramelsloh 

wünscht allen Leserinnen und 

Lesern ein frohes und gesegnetes 

Pfingstfest!  

Konzerte und Workshops 
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333 Jahre Kirchengemeinde Ramelsloh - Die Gemeinde wächst 

ein. Am Dienstag war das Treiben der 
Fastnachtsbrüder im Dorfe so schlimm, 
daß es nicht möglich war den Konfirman-
denunterricht abzuhalten.“ 
Der britische Kommandant erteilte 1947 
eine Transporterlaubnis, um die restau-
rierten historischen  Fenster in die Kirche 
zurückzuholen. Im Jahr darauf zog der 
Pastor mit seiner Familie in die zum 
Pfarrhaus umgebaute Pfarrscheune, 
nachdem er bis dahin ein Zimmer im 
Haus Poppe bewohnt hatte. Im gleichen 
Jahr wurde eine Diakonisse als Gemein-
deschwester für Ramelsloh und Ohlen-
dorf eingestellt.  Die Diakoniestation 
musste bereits 1950 wieder geschlossen 
werden, da es keine Zuschüsse mehr 
gab. 

Im September 
1950 verließ Pas-
tor Merkel Ra-
melsloh. Nachfol-
ger wurde Pastor 
Siegfried Stal-
mann. Weil Ra-
melsloh als kleine 
Gemeinde keinen 
Pastor mehr be-
kommen hätte, 

verfügte das Landeskirchenamt Hanno-
ver im Jahre 1957 den Zusammenschluss 
der Dörfer Ramelsloh und Ohlendorf zur 
Kirchengemeinde Ramelsloh.  Bereits ab 
1848 hatten die Ohlendorfer insgesamt 

Am Ende des 2. 
Weltkrieges trafen  
vierhundertfünf-
undvierzig Ausge-
bombte aus Ham-
burg und Flüchtlin-
ge aus den verlo-
renen deutschen 
Gebieten  wie Ost-
preußen, West-

preußen, Pommern und Schlesien in Ra-
melsloh ein. Englische Besatzungstrup-
pen belegten fast alle Häuser im Dorf. 
Im Sommer 1945 beauftragte das Lan-
deskirchenamt den aus Breslau stam-
menden Pastor Karlheinz Merkel mit der 
Verwaltung der Pfarrstelle Ramelsloh. 
Die Menschen brauchten neben einem 
Dach über dem Kopf auch ein geistiges 
Zuhause. Evangelisationen, Missionsfe-
ste und Jugendgruppen belebten das 
Gemeindeleben. Der Pastor und die aus 
Ostpreußen stammende Lehrerin Erna 
Engelhard führten einen kirchlichen Reli-
gionsunterricht ein. Nach anfänglicher 
Blüte erstarrte aber das kirchliche Leben 
bald wieder, heißt es.  
Im kalten Winter 1947 entdeckten die 
Ramelsloher ihre Begeisterung für das 
Feiern wieder. „Trotz der bitteren Not-
zeit wurde...Fastnacht gefeiert. Im Gast-
haus Scharfenberg fanden sich gegen 
4RM Eintritt an die 450 Menschen im 
ungeheizten Saal zum Fastnachtsrummel 

Pastor Karlheinz Merkel 

Pastor  
Siegfried  
Stalmann 
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vier Anträge  auf  Abtrennung von 
Pattensen und Vereinigung mit Ramels-
loh  gestellt. Die Ohlendorfer erwiesen 
sich über 100 Jahre lang als treue und 
regelmäßige Gottesdienstbesucher in 
Ramelsloh. Das stellte sich als Glück her-
aus.  
Die nun gewachsene Gemeinde konnte   
am 12.08.1957 den Grundstein für ein 
neues Pfarrhaus legen, das am Himmel-
fahrtstag 1958 von Superintendent Gro-
te, Winsen, eingeweiht wurde. 
Unerwartet  starb nach 15jähriger Tätig-
keit in Ramelsloh Pastor Stalmann im 
Alter von 49 Jahren im Dezember 1964.  
Er hinterließ seine Frau und sechs Töch-
ter. Sein Grab liegt auf dem alten Fried-
hof nördlich der Kirche neben dem Grab 
von Pastor Freund. Wenige Wochen nach 
seinem Tod fand zum 1100. Geburtstag 
Ansgars eine Gedenkfeier der Hannover-
schen Landeskirche in Ramelsloh statt. Es 
predigte Landesbischof D. Dr. Lilje. 

 
Propst Günther 
Marr aus Lüchow 
wurde 1965 Nach-
folger Pastor Stal-
manns. Während 
seiner Zeit als Ra-
melsloher Pastor 
erhielt der Kirch-
turm 1967 eine 
elektrische Läu-

teanlage. Bedeutendstes Ereignis war 
aber der Guss zweier neuer Glocken für 

die Kirche, an dem 1969 eine Abordnung 
der Gemeinde teilnahm.  Auch beim Auf-
ziehen der Glocken  auf den Kirchturm 
staunten Gemeindemitglieder und neu-
gierige Schulkinder mit ihren Lehrern.  
Durch die Initiative junger Eltern wurde 
damals das Krippenspiel am Heiligabend 
eingeführt. Propst Marr blieb bis zu sei-
nem Ruhestand im September 1970 in 
der Gemeinde. 

Sabine Rambow 

 

Redaktionsschluss für 
den  

Juli/August - Turmhahn: 
19. Juni 2017 

 
Probst Günther Marr 
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Luthermobil - Der Fotowettbewerb zum Jubiläumsjahr 

Na wenn das kein schönes ökumenisches 
Signal ist! Der kleine Luther zu Besuch im 
Kölner Dom. Michelle Cohrs aus Ma-
schen hat diese Collage „Luther in Köln“ 
erstellt.  
Für das Jury-Mitglied Ali Moghadam war 
diese Aufnahme das Foto des Monats 
April. Der Preis: Eine Lutherrose - ge-
stiftet vom Gartencenter Bruno Franz in 
Winsen.  
Alle weiteren, mittlerweile über 130 Fo-
tos gibt es zu bestaunen unter 
www.luthermobil.net.  
Lutherfiguren sind erhältlich im Pfarrbü-
ro, an der Lottokasse von Knolles Markt 
und in der Tee-Insel Ohlendorf.  

Fotos für den Wettbewerb können noch 
bis zum 15.08.17 eingesandt werden ….  

 
… per E-Mail an:  

foto@luthermobil.net 
oder per WhatsApp an:  

0163 - 2527003  
Die Wettbewerbsbedingungen und alle 
weiteren Informationen zu dieser Aktion 
gibt es im Internet auf der Seite:  

www.luthermobil.net 
 

Viel Spaß wünscht das Kuratorium der St. 
Ansgar-Stiftung. Wir freuen uns auf Ihre 
und Eure Fotos!  
 

Foto des Monats April:  
 

Luther in Köln  
 

von Michelle Cohrs 
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Aktuelles Stiftungsvermögen: 
 
 

    626.395,13 € 
 

Anmerkung:  
Das Stiftungsvermögen ist im Vergleich zum 
Vormonat gesunken, da eingegangene Spen-
den inzwischen dem Haushalt der Kirchenge-
meinde zugeführt wurden. 
  

Wir danken allen Förderern unserer 
Stiftungsarbeit ganz herzlich für ihre 
Unterstützung!  

 

St. Ansgar-Stiftung der  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

Volksbank Lüneburger Heide 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU 

Neue Bonfizierungsrunde 

Ab dem 1. Juli ist es wieder so weit: 
Stiften lohnt sich besonders. Die neue 
Bonifizierungsaktion der Landeskirche 
startet. Zu jeweils drei Euro, die gestiftet 
werden, legt Hannover einen Euro dazu. 
Also ein Aufschlag von rund 33%.  
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
dass auch die Gelder der 2. Ausgangskol-
lekte ab Juli in den Stiftungsstock fließen 
sollen. Diese Spenden werden dann auch 
bonifiziert. Diese Aktion läuft zwei Jahre - 
also bis zum 30. Juni 2019.  
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Gruppen und Kreise 
Für Kinder 
Krabbelgruppe „Dienstagszwerge“ 
(0 - 2 J. mit Eltern) 
Dienstags, 9.30 - 11.30 Uhr GH  
Heiko Dinse (Tel. 0151 - 55 64 85 82) 
 
 

Kinderstunde (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 17-18 Uhr LKG  
Andrea Peters (Tel. 2504) 
 

 
Jungschar Mädchen (8 - 13 Jahre) 
Mittwochs, 18.30-20.00 Uhr LKG 
Christina Maletz (Tel. 707043)  
 

 
Jungschar Jungen (8 - 13 Jahre) 
Donnerstags, 19.00-20.15 Uhr LKG 
Tim Buchholz (Tel. 0173-9570138) 
 
 

Für Jugendliche 
 

Teentreff für junge Leute (13 - 17 Jahre)  
Donnerstags, ab 19.30 Uhr LKG 
Jane Peters (Tel. 0151 - 17669604) 
 

 
Hauskreis und Jugendkreis  
für junge Leute (ab 16 J.) 
An verschiedenen Terminen in der LKG 
Info bei:  
Henrik Beecken (Tel. 0172 - 15 400900) 

 
 

Musik 
Kinderchor „Die Ansgarspatzen“  
Z.Zt. Keine Proben  
 

Jugendchor „CROSSover“ (ab 13 Jahren) 
An folgenden Montagen,  
jeweils 17 .00 - 18.30 Uhr: 
29.05. und 12.06 . 

Chorleitung Jugendchor: 
Joana Toader 
 

Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Montags, 20.00 Uhr GH 
Constanze Wollersen (Tel. 2001) 
  

Posaunenchor Ohlendorf 
Dienstags, 19.30 Uhr LKG  
Constanze Wollersen (Tel. 2001) 
 
Gespräch und mehr ... 
Hauskreise - Donnerstags und Freitags 
Info: Anne Büscher (Tel. 2987) 
 

Frauenkreis  
Am 15.06.17, 19.30 Uhr, LKG 
Sylvia Scharfenberg (Tel. 0171-7807893)  
 

 

Bibel im Gespräch  
Freitags, ab 20 Uhr LKG 
Maja Brauel (Tel. 2443) 
 
 
 
 

PH = Sitzungsraum des Pfarrhauses, Am Domplatz 8, Ramelsloh 
GH = Gemeindehaus der Kirchengemeinde, Am Domplatz 8, Ramelsloh 

LKG = Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, Missionsweg 11, Ohlendorf 
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04. Juni - Pfingstsonntag 
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufen 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Weltmission und Reformation 
 

05. Juni - Pfingstmontag 
10 Uhr - Kirchenkreisgottesdienst  
im Buchwedel  (siehe S. 21)  
Predigt: Superintendent Berndt  
 

11. Juni - Trinitatis  
11 Uhr - Gottesdienst auf dem Schützenfest 
Ohlendorf mit Posaunenchor 
Predigt: P. Wieberneit  
Kollekte: Tür an Tür  
 

18. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr - Festgottesdienst  
„333 Jahre Kirchengemeinde Ramelsloh“  
mit Chor der Stiftskirche   
und dem Posaunenchor Ohlendorf 
Predigt: Landesbischof Ralf Meister  
Kollekte: St. Ansgar-Stiftung  

25. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: Pfr. i. R. J. A. Link 
Kollekte: EKD-Diakonie für Deutschland  
 

02. Juli - 3. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr - Gottesdienst  
Predigt: Lektorin Uta Malzahn  
Kollekte: Gefängnisseelsorge  
 

09. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis  
10 Uhr - Abendmahlsgottesdienst  
Predigt: P. i. R. Willy Kalmbach  
Kollekte: Schneller-Schulen 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Gottesdienst für Sie und Euch 

Terminkalender Juni 
10.06. - 10.00 Uhr: Kinderbibelmorgen: 
„Alle sind eingeladen“, Beginn in der Kirche 
 

16.06. - 20.00 Uhr:  
Bibeltreff+ - Sommerspecial - bei gutem 
Wetter im Garten, LKG 
 

15.06. - 19.30 Uhr:  
Frauenkreis: „Thlokomela - Ein Chor und 
seine Arbeit in den Elendsquartieren von 
Windhoek“ mit Chormitgliedern von 
„Thlokomela“, LKG 
 

17.06. - 15.00 Uhr:  
Seniorennachmittag, LKG 
 

17.06. - 18.00 Uhr:  
Konzert mit namibischen Chor „Thlokomela“, 
Kirche 
 

18.06. - 11.30 Uhr: 4. Ansgarfest rund um 
den Ramelsloher Domplatz 
 

21.06. - 19.30 Uhr: Ehrenamtlichenabend 
Flüchtlingshilfe Ramelsloh , GH 
 

22.06. - 15.00 Uhr: Tür an Tür - Café, GH 
 

26.06. - 17.00 Uhr: Treffpunkt zum Thema 
„Hast du Zeit?“ mit Bernd Wahlmann, LKG 
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Ramelsloh  
03.06. Hermann Buhr, 78 Jahre 
05.06. Ingrid Sekerdick, 76 Jahre 
07.06. Dieter Mattner, 75 Jahre 
07.06. Ruth Müller, 83 Jahre 
09.06. Heino Dräger, 83 Jahre 
10.06. Luzie Jöhnk, 96 Jahre 
11.06. Walter Beecken, 88 Jahre 
12.06. Karl-Heinz Kummerow, 84 Jahre 
14.06. Gisela Kokott, 83 Jahre 
15.06. Marianne Buhr, 75 Jahre 
21.06. Jürgen Forker, 71 Jahre 
21.06. Barbara Klaaß, 73 Jahre 
22.06. Herbert Dittmer, 80 Jahre 
30.06. Elke Albers, 77 Jahre 

Geburtstage Juni 

Sie vermissen Ihren Geburtstag im    
„Turmhahn?“ Oder Ihr Jubiläum soll hier 
nicht veröffentlicht werden? Geben Sie das 
bitte im Pfarrbüro bekannt (Tel. 5044814).  
 

Ohlendorf  
09.06. Dieter Gieseking, 75 Jahre 
12.06. Lieselotte Bellmann, 82 Jahre 
14.06. Egon Lüllau, 82 Jahre 
17.06. Inge von Eitzen, 75 Jahre 
17.06. Marianne Vick, 93 Jahre 
22.06. Martha Dorow, 78 Jahre 
23.06. Rosemarie Bove-Wilde, 79 Jahre 
26.06. Gerda Schmahle, 81 Jahre 
30.06. Karin Hennig, 77 Jahre 

Informieren Sie bitte ebenfalls das Pfarrbü-
ro, wenn Angehörige aus der Gemeinde in 
ein Pflegeheim kommen und zum Jubiläum 
einen Gruß oder einen Besuch aus der Ge-
meinde haben möchten. Danke!  

Beerdigung und Trauerfeier 
 

Gott spricht: 
„Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet“ 

                                                                                        Jes. 66, 13  
 
 

04.05.2017 Ilse Eddelbüttel, geb. Ewald aus Ramelsloh - 85 Jahre 
 

11.05.2017 Edeltraut Matzkow, geb. Brodowski aus Ramelsloh - 82 Jahre 
 

12.05.2017 Ursula Eddelbüttel, geb. Dietrich aus Ramelsloh - 93 Jahre 
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Koordinatorin Doris 
Bündgens - 

Tel. 04185 - 
9279787  

tat@kirche-
ramelsloh.de 

 

Persönlich zu erreichen: 
Montags von 11-12 Uhr im Pfarrbüro 

(Am Domplatz 8) Die meisten Unfälle passieren bekannt-
lich im Haushalt. So geschehen bei Birgit 
Krusch aus Ohlendorf. Bei der Arbeit im 
Haushalt zog sie sich einen Kreuzband- 
und mehrere Bänderrisse im Knie zu. 
Nach der OP standen regelmäßige Besu-
che beim Orthopäden an. Die netten 
und hilfsbereiten Nachbarn sowie der 
eigene Sohn deckten einen großen Teil 
der Fahrten zum Arzt ab. Aber immer 
passt es halt nicht. Deshalb bemühte 
sich die Ohlendorferin um den ehren-
amtlichen Fahrdienst von Tür an Tür. 
"Ich bin so froh, dass es diese Hilfe gibt. 
Ich habe gedacht, das ist nur für ältere 
Menschen", so Birgit Krusch. 
Diese Unterstützung kann von jedem in 
Anspruch genommen werden, der Hilfe 
braucht. Bitte setzen Sie sich gerne mit 
mir in Verbindung. Wir finden in ganz 
vielen Fällen eine Lösung für Ihr Prob-
lem. 
                                  Ihre Doris Bündgens 

„Tür an Tür“ hilft auch Ihnen 

 

Edeltraut Matzkow  
geb. Brodowski 

28.06.1934 - 28.04.2017 
 

Aus Anlass der Trauerfeier für Edeltraud 
Matzkow hatten die Angehörigen anstel-
le von Blumen und Kränzen um Spenden 
für die „Tür an Tür“ - Arbeit gebeten. 
Viele und großzügige Spenden sind inzwi-
schen auf dem Konto der Kirchengemein-
de eingegangen.  
Wir danken der Familie sowie allen Spen-
derinnen und Spendern für die freundli-
che Unterstützung unserer Arbeit.  
 

Der Kirchenvorstand  

Danke!  
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Menschen in unserer Gemeinde: Abdulkarim Haydari und Ehsan Ebrahimi 

Ehsan Ebrahimi (links) stammt aus dem 
Iran und Abdulkarim Haydari (Bildmitte) 
aus Afghanistan. Beide sind im Oktober 
2015 nach Deutschland gekommen und 
wohnen zur Zeit in der Ramelsloher 
Flüchtlingsunterkunft.  
Seit Mitte April sind sie im Außenküster-
dienst für unsere Kirchengemeinde tätig.  
Das Gespräch mit ihnen fand im Haus der 
Eheleute Link mit Unterstützung von 
Shahrokh Klebe (rechts) als Übersetzer 
statt. Die Antworten von Herrn Haydari 
und Herrn Ebrahimi waren einvernehm-
lich und werden sinngemäß wiedergege-
ben. 
Turmhahn: Wie lange arbeiten Sie pro 
Woche? 
Wir arbeiten immer samstags von 8.00 
Uhr bis  ca. 12.30 Uhr. 
Turmhahn: Was sind ihre Aufgaben? 
Wir mähen den Rasen, pflegen die Grün-
anlagen, entsorgen die Grünabfälle und 
fegen die Wege. Im Winter müssen wir 
vielleicht auch mal Schnee schippen. 
Turmhahn: Gefällt ihnen die Arbeit? 

Haben Sie in ihrer Heimat schon einmal 
eine ähnliche Tätigkeit verrichtet? 
Uns gefällt die Arbeit gut. Da wir aus Dör-
fern kommen, ist uns das alles nicht 
fremd.  
  
Turmhahn: Wie wichtig ist es für Sie, 
hier in Deutschland eine Arbeit zu ha-
ben? 
Sehr wichtig! Wir möchten gerne so selb-
ständig wie möglich sein und etwas zu 
unserem Unterhalt beitragen. Zu arbei-
ten ist besser als nichts zu tun zu haben. 

  
Turmhahn: Was machen Sie an den an-
deren Wochentagen?  
Wir haben jeden Tag vier Stunden 
Deutschunterricht, also 20 Stunden die 
Woche. Der Unterricht orientiert sich an 
Alltagssituationen und hat auch kulturelle 
Bezüge. Es ist nicht leicht, die deutsche 
Sprache zu lernen, aber es macht trotz-
dem Spaß. 
  
Turmhahn: Sie sind Christen und haben 
sich in unserer Gemeinde taufen lassen. 
Fühlen Sie sich hier wohl? 
Ja, wir wurden hier sehr herzlich aufge-
nommen und erhalten eine gute Beglei-
tung. 
  
Turmhahn: Wie ist das Zusammenleben 
in der Flüchtlingsunterkunft? 
Wir stammen aus vielen unterschiedli-
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chen Kulturen. Das ist nicht ganz ein-
fach. Aber inzwischen haben sich alle 
gut eingelebt und nehmen Rücksicht 
aufeinander. 
 
Turmhahn: Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft? 
Wir sind hier Gäste und wünschen uns, 
dass wir irgendwann einmal in unserer 
Heimat bei unseren Familien so frei le-
ben können wie hier in Deutschland. 
Dann hoffen wir auf Besuch aus 
Deutschland und dass wir etwas davon 
zurückgeben können, was wir hier emp-
fangen haben. Wir sind sehr dankbar für 
alle bisherige Hilfe! 
 
Turmhahn: Vielen Dank für das offene 
Gespräch und Dank auch an Ehepaar 
Link und Herrn Kleber für ihre 
freundliche Unterstützung. Wir wün-
schen Herrn Haydari und Herrn Ebra-
himi viel Freude bei ihrer Arbeit und 
Gottes Segen für ihre Zukunft!  
 

Interview: Renate Grote 
 

Menschen in unserer Gemeinde Internationales Café macht Pause!  

Koordinatorin Ehrenamtliche 
Doris Bündgens   
Neu seit 15.04.2017: 04185 - 9279787  
asyl@kirche-ramelsloh.de 
 

Sozialberater Lasse Fiehn 
04185 - 7976142 
LasseFiehn@herbergsverein-winsen.de  
 

Heimleiter Andreas Krohn 
04185 - 7976143 
ramelsloh@human-care.eu 
 

Aufgrund strak gesunkener  
Nachfrage macht  

das Internationale Café -  
in den Sommermonaten Pause.  

Wir sehen uns wieder im Herbst!  
 

Ehrenamtlichenabend  
Flüchtlingshilfe:  

Mittwoch, den 21.06.17 19.30 Uhr  
Gemeindehaus 
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Und am 14. Mai feierten Konfirmation: Hintere Reihe von links: Ferry Crasemann, Julian Crase-
mann, Christopher Robin Marten. Mittlere Reihe: Konfi-Teamer Fabian Bross und Katharina Matz-
ke, Malte Strobel, EC-Mitarbeiterin Rieke Tiebel, Laurenz Eick, Marie Schwark, Sten Elmer Heller, 
Max Müller, Pastor Wieberneit, Kilian Guschel, Konfi-Teamer Miriam Panzer und Jona Höhn.  
Sitzend: Melina Johanna Parge, Sonja Berkhahn, Emma Marie Staacke, Anouk Calota Fromke, 
Sarah Willumeit und Leandra Meyer.  

Konfirmationen 

2017 

Gott spricht:  

„Ich will dich segnen,  

und du sollst  

ein Segen sein.“  

 

1. Mose 12, 2 

Am 7. Mai wurden konfirmiert: Hintere Reihe von links: Vin Schlegel, Lennart Schönwald und 
Leon Beecken. Mittlere Reihe: Konfi-Teamer Fabian Bross und Miriam Panzer, Alyssa Masia, EC-
Mitarbeiterin Rieke Tiebel, Valentin Drath, Luis Versemann, Finn Stange, Konfi-Teamerin Kathari-
na Matzke, Lea Anders und Pastor Wieberneit. Sitzend: Licca Tessmann, Stella Marleen Albrecht 
und Leonie Isabell Beduhn. 
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Rückblick Jugendgottesdienst Silberne Konfirmation 

Alle, die in den Jahren 1991 oder 1992 in 
Ramelsloh oder einem anderen Ort kon-
firmiert worden sind, laden wir ganz 
herzlich ein zur Feier der silbernen Kon-
firmation am Sonntag, den 20. August 
2017.  
 
Nach dem Festgottesdienst in der Stifts-
kirche haben Interessierte die Gelegen-
heit zur Kirchturmbesteigung. Bei einem 
gemeinsamen Mittagessen in der Horster 
Mühle wird dann viel Zeit für Gespräche 
sein. Sie können sich ab sofort telefo-
nisch im Pfarrbüro bei Herrn Guschel 
(Tel. 5044814) voranmelden.  
 
Vielleicht können Sie uns ja auch bei der 
Suche nach der einen oder anderen aktu-
ellen Adresse Ihrer Mitkonfirmanden 
behilflich sein und melden Sie sich unter 
Tel. 2229. 

Konfirmation 28.4.1991 

Fast siebzig Jugendliche waren gekom-
men zum Jugendgottesdienst, der am 
19.05. um 19.05 Uhr in der Stiftskirche 
startete. Das EC-Team, welches im Febr-
uar bereits mit großem Erfolg „Jesus 
House“ in Ohlendorf organisiert hatte, 
hatte auch diesen Gottesdienst auf die 
Beine gestellt. Im Anschluss pflanzten die 
frisch Konfirmierten dann noch ihren 
Konfirmandenbaum auf dem alten Fried-
hofsgelände bei der Kirche ein. 
Dass der Regen immer stärker wurde, 
störte nur wenig: Denn im Gemeinde-
haus warteten dann auf alle schon Ge-
tränke und Grillwurst. Schön war‘s!  
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VR-Gewinnspargemeinschaft spendet Kirchengemeinde Auto 

Symbolische Schlüsselübergabe in der Auto-
stadt Wolfsburg u.a. mit Landtagspräsident 
Bernd Busemann 

Angekommen in Ramelsloh: Frank Soetebeer 
und Michel Peters von der Volksbank Lünebur-
ger Heide gratulieren zum neuen Auto.  

Seit Ende April ist er in unserer Kir-
chengemeinde unterwegs: Der VW 
up! in Volksbankfarben und mit dem 
Logo unserer Kirchengemeinde. Der 
Fünftürer ist eine Spende der VR-
Gewinnspargemeinschaft. Er wurde 
der Kirchengemeinde insbesondere 
für die „Tür und Tür“ - Arbeit und die 
Flüchtlingshilfe zur Verfügung ge-
stellt. Bisher nutzten die Ehrenamtli-
chen in diesen Arbeitsbereichen häu-
fig ihren Privat-PKW und verzichteten 
oft auch auf die Erstattung der Fahr-
kosten. Nun kann der viertürige 
Kleinwagen für die diverse Arbeitsbe-
reiche der Kirchengemeinde auch 
von den Ehrenamtlichen genutzt 
werden: „Ob nun ein älteres Gemein-

deglied durch „Tür an Tür“ zum Arzt 
gefahren wird, ein Geflüchteter zu 
einem Termin bei der Arbeitsagentur 
oder ob Jugendliche damit zum Ju-
gendgottesdienst in der Nachbarge-
meinde gebracht werden: Das Kir-
chengemeinde-Auto wird schon jetzt 
intensiv genutzt.“, freut sich Pastor 
Georg Wieberneit.  
Der Kirchenvorstand dankt der Volks-
bank Lüneburger Heide eG von Her-
zen für dieses tolle Geschenk!   
Alle Ehrenamtlichen, die das Auto für 
die kirchengemeindliche Arbeit nut-
zen möchten, nehmen bitte Kontakt 
mit Doris Bündgens oder Georg Wie-
berneit auf.  
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KInder 

BIbel-

MOrgen  

 
 

Thema:  
„Alle sind eingeladen!“ 

 
Am Samstag, den 10. Juni: 

10-12 Uhr 
Treffpunkt in der Kirche 

 

Der Kirchenkreis Winsen lädt seine Ge-
meindeglieder in diesem Jahr wieder zu 
einem Freiluftgottesdienst am Pfingst-
montag, 5. Juni 2017 ein. 
Beginn ist um 10.30 Uhr im Steller Buch-
wedel. Superintendent Christian Berndt 
und ein Vorbereitungsteam freuen sich 
auf viele Besucher. „Die Kirche trägt 
Rouge“ lautet in diesem Jahr das Thema, 
also ‚Kirche macht sich schön’. Musik gibt 
es wieder von Posaunenchor und Gitarre. 
Im Anschluss laden die Veranstalter zu 
einer Tasse Tee oder Kaffee ein. Besu-
cher werden gebeten, einen Klappstuhl 
oder eine Decke als Sitzgelegenheit 
selbst mitzubringen, ebenfalls einen 
Kaffeebecher. Der Gottesdienstplatz ist 
von beiden Parkplätzen am Buchwedel 
(Gasthaus Kieselshöh, bzw. 400 Meter 
weiter Richtung Ohlendorf) in ca. 10 Mi-
nuten zu Fuß zu erreichen. Gehbehinder-
te dürfen nach Absprache bis zum 
Gottesdienstplatz gefahren werden.  

Pfingstmontag 
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R. Buchholz Heizungsbau GmbH 

Meisterbetrieb seit über 30 Jahren 

 
 

Regenerative Energien 

Gas- Ölfeuerungsanlagen 

Wartungsarbeiten 

Notdienst  

Zentralheizungen 

Bäder  

Tel.: 04185 - 2638  
E-Mail: kontakt@buchholz-heizungsbau.de  

Wir laden ein zum  

 Seniorennachmittag 

Reden - Hören - Kaffeetrinken 
Haus der Landeskirchlichen  
Gemeinschaft Ohlendorf,  

Missionsweg 11 
  
 
 
 

einmal monatlich samstags  
15:00-16:30 Uhr 
LKG Ohlendorf  

Kirchengemeinde Ramelsloh 
 

17. Juni 2017 
 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich bei: 

Margarete Elsner, Tel. 04185/2249 oder 
Hans-Dieter Grote, Tel. 04185/2717   
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 Adressen und Telefonnummern 

Pastor Hans-Georg Wieberneit 
Am Domplatz 8, 21220 Seevetal-Ramelsloh 
Tel.: 04185 - 2229   Fax: 04185 - 7532 
Mail: pfarramt@kirche-ramelsloh.de 
www.kirchengemeinde-ramelsloh.de 
 

Kirchenbüro Günter Guschel 
Montag 14-17 Uhr / Donnerstag 17-19 Uhr  
Tel.: 04185 - 5044814 / Fax.: s.o.  
Mail: info@kirche-ramelsloh.de 
 

Bankverbindungen: 
Für allgemeine Spenden:  
Kirchengemeinde Ramelsloh 
IBAN: DE41 2406 0300 4421 4634 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 

Für Spenden für die St. Ansgar-Stiftung: 
St. Ansgar-Stiftung 
IBAN: DE74 2406 0300 4410 9482 00 
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Förderverein Alter Friedhof Ramelsloh e.V. 
Vors. Uwe Jobmann - Tel.: 04185 - 3331 
info@alter-friedhof-ramelsloh.de  
Spendenkonto:  
IBAN DE69 2406 0300 4411 7078 00,  
BIC: GENODEF1NBU (VoBa Lüneburger Heide) 
 
Küsterin Monika Jobmann 
Tel.: 04185 - 3344 
 

Koordinatorin „Tür an Tür“  
und Flüchtlingsarbeit  
Tel.: 04185 - 9279787  
E-Mail: tat@kirche-ramelsloh.de 
E-Mail: asyl@kirche-ramelsloh.de 
 
 
 

Jugendchor 
Joana Toader 

 
Organist Henning Trost 
E-Mail: H-Trost@web.de 
 

Posaunenchor Ohlendorf  
und Chor der Stiftskirche Ramelsloh 
Constanze Wollersen - Tel. 04185 - 2001 
 

LKG Ohlendorf - Vorsitzende 
Maja Brauel - Tel. 04185 - 2443 
www.lkg-ohlendorf.wir-e.de  
 

Der Kirchenvorstand: 
Dr. Otto Cordes, Tel. 3440 
 Kirchenkino, Konzerte 
 

Sabine Eddelbüttel, Tel. 7375  
 Kinder- und Jugendarbeit, Friedhof, 
 Redaktion „Turmhahn“  
 

Hartmut Elsner, Tel. 2249  
 Stellv. Vors. des Kirchenvorstandes,  
 Finanzen, Umwelt 
 

Christiane Groschyk, Tel. 708734  
  

Andrea Peters, Tel. 2504  
 Kinder- und Jugendarbeit  
 

Hermann Poppe, Tel. 2702 
 Stiftung, Finanzen, KKT, Liegensch. 
 

Sonja Sekerdick, Stiftung, Tel. 800128 
   

Astrid Wendlandt, Tel. 3151,  
 Diakonie, Stiftung 
 

Hans-Georg Wieberneit, Tel. 2229 
 Pastor, Vors. des Kirchenvorstandes, 
 Redaktion „Turmhahn“, Stiftung 




